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Diakon Horst Dany offiziell entpflichtet
Nun ist es leider offiziell: Die Personalabteilung des Bistums Trier hat den Antrag von Horst 
Dany, auch nach Vollendung seines 75. Lebensjahres seinen Dienst als Diakon im Zivilberuf 
in unserer Pfarreiengemeinschaft und vor allem in der Gefängnisseelsorge fortzusetzen, 
negativ beschieden. 
Umso mehr freut es mich, dass Du, lieber Horst, trotz der offiziellen Entpflichtung weiterhin 
Dein vorbildliches diakonisches Engagement in der Justizvollzugsanstalt und bei uns ein-
bringen möchtest. 
Dafür sage ich schon jetzt ein herzliches Dankeschön und wünsche Dir, dass Du neben 
Deinem pastoralen Wirken durchaus auch die Freiräume des „Un“-Ruhestandes genießen 
kannst.
Pfarrer Stephan Wolff

Sie sind jung, motiviert, aber oft auch ziemlich ratlos, was ihre 
Zukunft angeht, denn ihre Heimatländer bieten ihnen kaum 
Perspektiven. Viele Jugendliche und junge Erwachsene im 
Osten Europas kehren ihrem Land deshalb den Rücken. Kor-
ruption, Arbeitslosigkeit, Armut und die damit einhergehende 
Chancenlosigkeit sind nur einige der Gründe, warum sie dort 
keine Zukunft mehr sehen. In diesem Jahr stehen diese Ju-
gendlichen und ihre Hoffnungen und Sorgen im Blickpunkt der 
Renovabis-Pfingstaktion.
Die bundesweite Renovabis-Kollekte wird in den Kirchen am 
Pfingstsonntag, 15. Mai, und in den Vorabendmessen durch-
geführt. 
Spenden können auch auf das Konto der Pax-Bank e.G. über-
wiesen werden: IBAN: DE17 3706 0193 3008 8880 18



Nur wer liebt, kennt Gott! Deshalb gilt: Gott ist 
nicht Christ, nicht Jude, nicht Moslem, auch 
nicht Hindu oder Buddhist oder etwas ande-
res. Das alles sind unentbehrliche Religionen, 
die elementare menschliche Erfahrungen und 
Wünsche, Sehnsüchte und Hoffnungen aus-
drücken. Darum verschwinden diese Religi-
onen auch nicht und kommen immer wieder. 
Doch wer meint, irgendeine dieser Religionen 
sei das Patentrezept, um die Gemeinschaft 
mit Gott sicherzustellen, der muss sich im Sin-
ne des Apostels Paulus mahnen lassen: Wür-
de ich alle Religionen der Welt, ihre Glaubens-
sätze, ihre tiefe Weisheit, ihre Verheißungen 
kennen, hätte aber die Liebe nicht, es nützte 
mir nichts (l.Kor.13).

Der Satz „Gott ist die Liebe“ zielt auf unsere 
geheimsten Gefühle, Gedanken, Motivationen, 
zielt auf alltägliche Verhaltensweisen und Be-
ziehungen. Unmöglich, sich vor diesem Gott zu 
verstecken hinter religiösen Institutionen, hin-
ter religiösen Dogmen und Gebräuchen! Wir 
selbst sind gefordert! Wir selbst werden schul-
dig! Davor schützt keine Kirchenzugehörigkeit, 
keine noch so richtige Rechtgläubigkeit.

Denn wer nicht liebt und nicht barmherzig 
ist, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist die 
Liebe und die Barmherzigkeit!

Günther Reinert, Pfarrer

Das Pastoralteam (von links): Pfr. Günther Reinert, Monika Kilian, Walter Krechel, Pfr. Stephan Wolff, 
Pastoralpraktikant Florian Dienhart, Diakon Horst Dany, Diakon Lothar Malm, Maria Kuhl

Gott ist nicht Mann, Gott ist nicht Frau, Gott 
ist Liebe!
Gott ist nicht Europäer, Gott ist nicht Amerika-
ner, er ist nicht Afrikaner und auch nicht Asiate, 
Gott ist Liebe! 
Gott ist nicht Christ, nicht Jude, nicht Moslem, 
Gott ist auch nicht Hindu oder Buddhist, Gott 
ist Liebe! 
Gott ist nicht Natur, Gott ist nicht die Geschich-
te, Gott ist Liebe! Was aber heißt: Liebe?

Eine alte ostjüdische Legende erzählt: Ein 
Bauer saß mit einem anderen Bauer in einer 
Schänke und trank. Lange schwieg er. Als 
aber sein Herz vom Wein bewegt und die Zun-
ge gelöst war, sprach er seinen Nachbarn an: 
Sag, liebst du mich oder liebst du mich nicht? 
Jener antwortete: Ich liebe dich sehr! Dann 
sagte er wieder: Du sagst, ich liebe dich, und 
kennst mich nicht, weißt doch nicht, was mir 
fehlt. Liebtest du mich wirklich, du würdest es 
wissen. Beide schwiegen dann.

Das ist die Liebe zu den Menschen, ihre Be-
dürfnisse und Sehnsüchte zu spüren, ihr Leid 
mitzutragen...! So diese Legende.

Und so ist auch Gott Liebe: Er spürt unser 
tiefstes Bedürfnis, er trägt unser Leid und un-
sere Schmerzen mit. So heißt es im ersten 
Brief des Johannes: Lasst uns einander lie-
ben, denn die Liebe ist aus Gott und jeder, der 
liebt, ist aus Gott gezeugt. Er kennt Gott und 
Gott kennt ihn!
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Ohne Liebe und Barmherzigkeit kein Heil!
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Synode – und was hat das mit uns zu tun?
Klausurtagung der Pfarrgemeinderäte und des Pfarreienrats

Mit der Frage, wie die Ergebnisse der Syn-
ode die Arbeit der Räte verändern werden, 
haben sich die Mitglieder der Pfarrgemein-
deräte und des Pfarreienrates unserer Pfar-
reiengemeinschaft in ihrer Klausurtagung 
am 23. April beschäftigt. Unter der fach-
kundigen Begleitung durch die Gemeinde-
beraterinnen Jessica Schneider und Nicole 
Stockschlaeder wurden zwei Aspekte be-
sonders beleuchtet. Der rote 
Faden, der die Arbeit der im-
mer wieder unterschiedlich 
zusammengesetzten Klein-
gruppen bestimmte, waren 
zwei der insgesamt vier 
synodalen Perspektivwech-
selansätze „vom Einzelnen 
her denken“ und „Charis-
men in den Blick nehmen“. 

Zunächst galt es, den 
Status quo in den fünf Pfar-
reien zu erfassen. Welche 
liturgischen Angebote gibt es, was macht 
die einzelnen Gemeinden aus, gibt es vom 
pastoralen Schwerpunkt her Alleinstel-
lungsmerkmale, oder gibt es Dinge, die alle 
verbindet. Gleichzeitig wurde hinterfragt, 
warum und was genau Koblenz an Kirche 
braucht. Jeder im Plenum war mehr als 
gespannt zu sehen, ob bzw. wo heute be-
reits eine Deckung von Bedarf und Angebot 
vorhanden ist und welche vielleicht völlig 
neuen Aspekte bedacht werden müssen. 
All diese Vielfalt bedarf selbstverständlich 

auch unterschiedlicher Charismen, womit 
der Bogen zum zweiten Perspektivwechsel 
geschlagen war.

 So bunt die Vielfalt der Menschen – 
haupt- wie ehrenamtlich – bei uns ist, so 
bunt und vielfältig sind natürlich auch die 
Interessen/Fähigkeiten des Plenums. Das 
kam der nächsten Aufgabe sehr zu Gute. 
Um der Klausurtagung eine Verbindlich-

keit zu verleihen, haben sich für die drei 
Schwerpunkte Kultur, Strategie und Struktur 
Arbeitsgruppen gebildet. Über die jeweiligen 
Ergebnisse und die notwendige Suche nach 
Interessierten, die eine Realisierung mög-
lich machen, werden wir informieren.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass 
die Synode jeden von uns vor ein nicht un-
erhebliches Umdenken und Herausforde-
rungen stellt, aber sie bietet mit Sicherheit 
gleichermaßen viele Chancen für eine über-
lebensfähige Kirche.          Corinna Lachmann

Die Koblenzer Kirche der Zukunft war Hauptthema der Beratungen 
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Pfarreienrat hat Arbeit aufgenommen
Der Pfarreienrat unserer Pfarreiengemein-
schaft hat sich am 23. Februar konstituiert 
und hat nicht nur bereits einen Klausurtag 
durchgeführt, sondern ist am 7. April auch 
zum ersten Mal regulär zusammengekom-
men. Dabei ging es unter anderem um 
künftige pastorale Schwerpunkte und das 
Fronleichnamsfest. Es tagten die folgenden 
Vertreter der Pfarrgemeinderäte (mit Zuord-
nung in Klammern) und pastoralen Mitarbei-
ter: Renate Kneip (St. Josef), Monia Kilian, 
Beate Ullwer (Liebfrauen), Walter Krechel, 
die Vorsitzende Ulla Knopp und ihr Stell-
vertreter Hermann-Josef Vierbuchen (beide 
St. Kastor), Pastor Stephan Wolff, Eugen 
Koch (St. Menas), Schriftführerin Corinna 
Lachmann (St. Josef), Maria Kuhl, Manfred 
Böckling (Liebfrauen), Uschi Wolff-Krieger 
(St. Menas) und Kurt Hoffmann (St. Josef). 
Die Vertreter von Herz Jesu waren zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht berufen.

Verwalter und Pastoralausschuß 
Herz Jesu bestätigt
Nunmehr liegt für unsere Pfarreiengemein-
schaft auch die letzte noch ausstehende 
Entscheidung hinsichtlich der Pfarrgemein-
deratswahlen vor: Herr Rolf Erlewein wurde 
von Generalvikar Msgr. Dr. Georg Bätzing 
zum Verwalter der Kirchengemeinde Herz 
Jesu ernannt. Wir gratulieren von Herzen! 
Diese Entscheidung war notwendig, da bei 
den Wahlen kein rechtsfähiger Pfarrgemein-
derat in Herz Jesu zustande gekommen war 
und dadurch auch kein Verwaltungsrat ge-
wählt werden konnte.  Des Weiteren hat das 
Bischöfliche Generalvikariat zugestimmt, 
dass die vier gewählten Pfarrgemeinde-
rats-Kandidaten der Pfarrei in Form eines 
so genannten Pastoralausschusses beru-

fen werden dürfen. Diese Berufung erfolgte 
durch den Verwalter mit Zustimmung des 
Pfarreienrates. Somit werden die pastoralen 
Interessen von Herz Jesu zukünftig durch 
Mathilde Berghoff, Brigitte Laschewsky, 
Gisela Watzke-Scholl und Adrian Sasmaz  
vertreten, wobei Frau Laschewsky inzwi-
schen zur Sprecherin des Ausschusses 
gewählt wurde. Pfarrer Stephan Wolff ist 
als geistlicher Begleiter ebenfalls Mitglied 
des Pastoralausschusses. Darüber hinaus 
wurden Brigitte Laschewsky und Adrian 
Sasmaz zwischenzeitlich als Vertreter der 
Pfarrei Herz Jesu in den Pfarreienrat ent-
sandt. Einen herzlichen Glückwunsch allen 
Ernannten und Gewählten, ein gutes Gelin-
gen für die kommenden Aufgaben und ein 
Dankeschön für die Bereitschaft, sich in die-
ser Weise zur Verfügung zu stellen!

Vergelt‘ s Gott, Herr Neumann!
Über 20 Jahre hat Heinz Neumann sich mit 
sehr viel Liebe zum Detail um den Blumen-
schmuck und den Aufbau der Krippe in St. 
Josef gekümmert. Dieses Engagement ist 
nicht selbstverständlich, und dafür sage ich 
Ihnen, lieber Herr Neumann, ein aufrichtiges 
„Vergelt’s Gott!“. Insofern kann mit Sicher-
heit jeder nachvollziehen, dass Sie nun et-
was kürzer treten möchten. Auch wenn wir 
damit vor der nicht leichten Aufgabe stehen, 
ab Mai eine(n) Nachfolger(in) für Sie zu fin-
den. 
Insofern geht meine Bitte an Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, zu überlegen, ob Sie 
sich vielleicht sogar selbst angesprochen 
fühlen und vorstellen können,  diese Aufga-
be zu übernehmen oder jemanden kennen, 
den Sie dafür geeignet halten. Interessierte 
können sich gerne im Pfarrbüro St. Josef 
melden.                           Pfarrer Stephan Wolff
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Landwirte, Winzer und Gärtner schauen ge-
bannt auf die Tage der Eisheiligen, vom 11. 
bis 13. Mai. Immer wieder treten zu dieser 
Zeit noch einmal Nachtfröste auf, ehe sich 
der Frühling endlich durchsetzt. Die Heiligen 
dieser Tage, Mamertus, Pankratius und Ser-
vatius, werden als Eisheilige verehrt. 

Ein Grund für diese Verehrung mag sein, 
dass Mamertus, der um die Jahre 461-477 
Bischof von Vienne war, die Bittprozessio-
nen vor Christi Himmelfahrt eingeführt ha-
ben soll. Diese Prozessionen sind vor allem 
Flurumgänge, die um Schutz und Segen 
Gottes bitten. Servatius mag als Patron 
gegen die Fröste gelten, denn auf seinem 
Grab soll nach einer Legende kein Schnee 
liegengeblieben sein.

Pankratius ist wohl eher zufällig in die Rei-
he der Eisheiligen geraten. Er starb Mitte 
des 3. Jahrhunderts unter Kaiser Diokletian 
in Rom als Märtyrer. Er ist Patron der Adli-
gen und Ritter sowie Beschützer von Saat 
und Blüten. In Süddeutschland zählt noch 
der Grieche Bonifatios (14. Mai) zu den 
Eisheiligen. Er soll in Rom unter Diokletian 
sein Martyrium erlitten haben. Zuweilen wird 
auch die heilige Sophia (die „kalte Sophie“) 
mit ihrem Fest am 15. Mai zu den Eisheili-
gen gezählt.

Servatius und Koblenz
Der heilige Servatius ist in besonderer Wei-
se mit Koblenz verbunden, denn das Ser-
vatius-Stift Maastricht hatte schon im frühen 

Mittelalter Besitz in Güls und erhielt im Jahr 
1131 außerdem die dortige Kirche.

Servatius starb nach der Legende am 13. 
Mai 384. Bevor er Bischof von Tongern wur-
de, nahm er 343 am Konzil von Sardika teil, 
wo er gegen den Arianismus eintrat. Der Ari-
anismus gilt als Gegensatz zur gültigen Leh-
re des Athanasius, nach der Gott und sein 
Sohn Jesus Christus eins sind. Im Jahr 350 
ging Servatius als Gesandter des Gegen-
kaisers Magnentius zu Kaiser Constantius 
II. in Edessa. Servatius starb in Maastricht, 
wo bis heute seine Reliquien verehrt wer-
den. Stets ist der Bischof mit Krumm- oder 
Pilgerstab dargestellt. Da er den Arianismus 
bekämpfte, wird er zuweilen mit einem von 
ihm besiegten Drachen dargestellt. 

Ein Eisheiliger mit Beziehungen nach Koblenz

Der heilige Servatius

Ausschnitt aus dem Relief vom Portal der neuen 
St.-Servatius-Kirche in Güls mit Muttergottes und 
dem heiligen Servatius



Der Schlüssel, den viele Servatius-Statuen 
zeigen, geht auf die Legende zurück, dass 
ihm Petrus an seinem Grab in Rom einen 
Schlüssel übergeben habe, an dem sich 
Feilspäne der Ketten Petri befunden haben 
sollen.

Legenden um Servatius
Servatius wird nicht nur als Eisheiliger ver-
ehrt. Er soll auch bei Fußschmerzen helfen; 
sein Schlüssel soll Scheune und Felder 
vor Ratten und Mäusen schützen. Servati-
us-Wasser wurde gegen Fieber und Frost-
schäden empfohlen.

Heinrich von Veldeke verfasste um das 
Jahr 1175, als gerade die Stiftskirche St. 
Servatius in Maastricht ausgebaut wurde, 
die Versdichtung „Sente Servas“ („Serva-
tius“). Er überliefert neben dem Leben des 
Heiligen auch dessen Legenden, auch die 
Wunder, die mit der Erhebung seiner Reli-
quien unter Karl dem Großen verbunden 
sind. Hier spiegeln sich auch die Beziehun-
gen des Servatius-Stiftes zu Güls.

So berichtet Veldeke, wie die Bürger aus 
der Stadt Koblenz („van Covelentze uuter 
stat“) kamen,  sich mit Kreuzen und Reliqui-
en auf einem Feld vor der Stadt versammel-
ten, um die Reliquien des Servatius zu ver-
ehren. Dort neigte sich der Reliquienschrein 
zu den Reliquien auf einem Berg im Süden 
hin, wohl zum Kloster auf dem Beatusberg, 
an dessen Stelle heute das Fort Großfürst 
Constantin steht. Veldeke deutet dies als 
ehrenden Abschiedsgruß des Heiligen: 
„Bleibt gesund!“

In Güls („te Golse“), wo Servatius einen 
Wingert besaß, bestrafte er Kinder, die in 
großem Umfang Weintrauben gestohlen 
und den Weinberg verwüstet hatten. Er 
erschien den Kindern und ließ sie wie fest-

Turm der alten St.-Servatius-Kirche in Güls
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gebunden an den Weinstöcken kleben. 
Nachdem sie einen Tag lang dort wie im 
Wahn gestanden hatten, flehten ihre Ver-
wandten Gott und Servatius um Hilfe an. 
Sie gelobten, künftig Schaden zu verhin-
dern und barfuß zum Grab des Servatius zu 
pilgern. Daraufhin befreite dieser die Kinder. 
Die Familien der Kinder glichen den Scha-
den aus und achteten künftig die Güter von 
St. Servatius.

In Güls ehren noch zwei Kirchen den Hei-
ligen. Die alte Servatius-Kirche in Güls aus 
dem 12./13. Jh. gehört zu den bedeutenden 
romanischen Kirchen von Koblenz. Johann 
Claudius von Lassaulx plante die neue Ser-
vatius-Kirche von 1833-40, deren nadelarti-
ge Turmhelme das Moseltal überragen.        

Text und Fotos: Manfred Böckling



Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
Am Pfingstmontag findet traditionell in der 
Koblenzer Innenstadt auf Einladung des 
Arbeitskreises „Ökumene in der City“ ein 
Ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstfest 
statt - im Jahreswechsel in der Liebfrauen-
kirche und in der Florinskirche - in diesem 
Jahr um 10:00 Uhr in St. Florin.
Der Gottesdienst steht angesichts aktuel-
ler politischer Ereignisse und vieler gesell-
schaftlicher Fragen unter der pfingstlichen 
Überschrift „Wes‘ Geistes Kind wir sind!?“ 
und lädt alle Interessierten dazu ein, mitei-
nander auf Spurensuche zu gehen und sich 
anhand biblischer Texte neu auf den Geist 
Jesu zu besinnen. 
Dieser Gottesdienst wird in besonderer 
Weise musikalisch gestaltet von einem Vo-
kalquartett mit Sylvia Cordie (Sopran), Lydia 
Cordie (Alt), Joachim Scholer (Tenor), Franz 
Böhler (Bass) sowie Christian Tegel, Orgel.
Die Tür-Kollekte ist in diesem Jahr für das 
ökumenische Monats-Projekt „Miteinander 
Teilen“ der Hilfswerke „Misereor“ und „Brot 
für die Welt“ bestimmt - für bessere und ge-
rechtere Arbeitsbedingungen für Frauen in 
der Textilindustrie in Nicaragua.

Herz-Jesu-Fest in der Herz Jesu Kirche
Das Herz-Jesu-Fest am Freitag, 3. Juni 
2016, beginnt um 15:00 Uhr mit einer feier-
lichen Vesper mit Eucharistischem Segen 
und Stiller Anbetung in der Herz-Jesu-Kir-
che. In der anschließenden Bet-Stunde des 
Ewigen Gebets (von 16:00 bis 17:30 Uhr) 
wird in diesem Jahr in besonderer Weise in 
den Anliegen des Renovabis-Hilfswerkes für 
Menschen in und aus Ost-Europa gebetet. 
Das Festhochamt um 18:00 Uhr wird vom 
Kirchenchor Herz Jesu gemeinsam mit Han-
no Scherhag (Orgel) unter der Leitung von 
Joachim Aßmann gestaltet. Im Anschluss an 
den Gottesdienst lädt die Pfarrei Herz Jesu 
zum Pfarrfest in den Pfarrsaal und bei gu-
tem Wetter in den Pfarrgarten ein!

8 Aus den Gemeinden

Dreifaltigkeitssonntag wieder 
in der Kapelle
In diesem Jahr soll in Kooperation mit der 
Kirmesgesellschaft die gute, alte Tradition 
des Dreifaltigkeitssonntags, 22.05., wieder 
aufgegriffen werden. 
Aus diesem Grund wird die Hl. Messe um 
11:15 Uhr in der Dreifaltigkeitskapelle in der 
Laubach gefeiert. Ab 11:00 Uhr bestehen 
Mitfahrgelegenheiten (PKW) zur Kapelle. 
Bei Regen findet die Hl. Messe in der St. Jo-
sefs-Kirche statt.

Renovabis-Ausstellung in Herz Jesu
Im Rahmen des Festhochamtes am Herz- 
Jesu-Freitag, 3. Juni 2016 um 18:00 Uhr, 
wird die Renovabis-Ausstellung „25 Jahre 
– 25 Köpfe“ von Ludwig Kuhn (Referat Welt-
kirche, Trier) in der Herz-Jesu-Kirche eröff-
net, die dort anschließend drei Wochen lang 
zu den üblichen Öffnungszeiten der Kirche 
zu besichtigen ist. 
Die Foto-Ausstellung stellt Menschen aus 
fünf Ländern vor, die über ihre Beteiligung 
und Mitwirkung vor, während und nach dem 
Fall des Eisernen Vorhangs Zeugnis geben. 
Die Ausstellung will den Blick auf persönli-
che Schicksale der „Wende“ in Mittel- und 
Osteuropa lenken. 
Sie lädt dazu ein, den Mut und das En-
gagement der portraitierten Personen zu 
erspüren. Und sie kann auffordern, die un-
erfüllten Aufgaben im Einsatz für soziale 
Gerechtigkeit, im Kampf gegen Korruption 
und in der Gewährung persönlicher und de-
mokratischer Freiheitsrechte als Herausfor-
derungen für uns alle heute neu zu betrach-
ten – insbesondere im Blick auf die aktuelle 
Situation in der Ukraine, 30 Jahre nach der 
Reaktorkatastrophe in Tschernobyl und 25 
Jahre nach der Unabhängigkeitserklärung. 
An den Sonntagen 5., 12. und 19.6. lädt die 
Gemeinde nach der 10:30 Uhr-Messe zu 
Begegnung und Gespräch ein.
Kontakt für Fragen der Ausstellung:
Monika Kilian, Mobil-Tel.:0151/538 312 44



Samstag, 14.5.           7. Osterwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe mit

besonderem maria-
nischen Akzent

14:30 Trauung Christopher 
Engels und 
Stefanie Meyers

St. Josef 09:30 Laudes
Hochfest Pfingsten

„Renovabis“- Kollekte für kirchliche 
Aufgaben in Mittel- und Osteuropa

Samstag, 14.5.           Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse 

für + Dr. Naber
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

als lateinisches 
Choralamt

Sonntag, 15.5.           Hochfest Pfingsten

Liebfrauen 09:30 Hl. Messe
11:30 Festhochamt  für 

+ Johanna Steffes
St. Josef 10:00 Familienmesse

11:15 Festhochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe f. + Eltern

Odoj, + Eltern 
Wischkowski, 
+ Eltern Czaja, 
+ Irmgard und Zyg-
mund Malinowski

14:30 Taufe des Kindes 
Anton Hain

18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt
Montag, 16.5.         Pfingstmontag

Die Hl. Messen in Liebfrauen (9:30), 
St. Josef (10:00) und Herz Jesu (10:30) 
entfallen wg. des ökumenischen 
Gottesdienstes in St. Florin 10:00 Uhr

Pfingstmontag, 16.5.
Liebfrauen 11:30 Hochamt

St. Josef 11:15 Hochamt

Herz Jesu 18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt mit Fahr-

zeugsegnung

St. Florin 10:00 ökumenischer 
Gottesdienst zum 
Pfingstfest

Dienstag, 17.5.   7. Woche im Jahreskreis 
St. Josef 09:00 Hl. Messe als 

Gemeinschaftsgot-
tesdienst der 
Caritas unter Ltg.
v. P. Ignatius OT

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 18.5.      7. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe für 

lebende u. verstor-
bene Wohltäter der  
Pfarrei

St. Josef 18:30 Hl. Messe 

Donnerstag,19.5.   7. Woche i. Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 20.5.           7. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hospizgottesdienst
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

Samstag, 21.5.       7. Woche im Jahreskreis

Liebfrauen 09:00 Hl. Messe mit be-
sonderem mariani-
schen Akzent

St. Josef 09:30 Laudes

Gottesdienstordnung
für die Zeit vom 14. Mai bis zum 30. Juni 2016

Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit



Herz Jesu 18:00 Hochamt
Freitag, 27.5.            8. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

14:00 Trauung von
Marius Jensen u. 
Helena Löchner

St. Josef 18:30 Hl. Messe als Jah-
resgedächtnis für 
+ Waltraud Mohr u.
+ Hella Gangolf

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe für
+ Willi Kirschbaum

Samstag, 28.5.        8. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe mit be-

sonderem maria-
nischen Akzent als 
6-Wochenamt für
+ Marga Weber

St. Josef 09:30 Laudes
St. Kastor 14:00 Trauung von 

Marc Hauser und 
Silke Müller

   Neunter Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28.5.            Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse f.

+Christel Mallmann
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 29.5.     
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hochamt
St. Josef 10:00 Familienmesse 

11:15 Hochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 30.5.           9. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 31.5.        9. Woche im Jahreskreis 
St. Josef 09:00 Hl. Messe (Frauen-

messe) für
+ Karl Schulz und
+ der Familien
Heidger und Merz

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

Dreifaltigkeitssonntag
Katholikentagskolleke

Samstag, 21.5.           Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse   für 

+ Ludwig und 
Katharina Castell, 
+ Anna Heidmann, 
+ Fam.Helbach-
Kettenhofen

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 22.5.           Dreifaltigkeitssonntag
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Festhochamt
St. Josef 10:00 Familienmesse

Achtung: Keine 11:15-Messe
14:00 Hl. Messe d. Gehör-

losengemeinde
Dreifaltigkeits-
kapelle Laubach

11:15 Hl. Messe, (bei Re-
gen in St. Josef)

Herz Jesu 10:30 Stiftsmesse f. +Fam.
Fey u. Schouren

18:00 Festhochamt
St. Kastor 11:00 Festhochamt mit 

dem Chor der
Universität Arkansas

Montag, 23.5.          8. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 24.5.       8. Woche im Jahreskreis
St. Josef 09:00 Hl. Messe (Frauen-

messe) für 
+ Irmgard Widera

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 25.5.         8. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Kastor 14:30 Trauung von

Michael Klein und 
Mascha Hummel

Hochfest Fronleichnam
Mittwoch, 25.5.          Vorabend
St. Josef 18:30 Hl. Messe als 6-Wo-

chenamt für Ulrike 
Hommer

Donnerstag, 26.5. Hochfest Fronleichnam
Am Plan 10:00 Festhochamt,

anschl. Prozession 
nach Liebfrauen;
siehe Notiz S. 13



Mittwoch, 1.6.       9. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe
Donnerstag, 2.6.  9. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe  
Freitag, 3.6. Hochfest Heiligstes Herz Jesu, 
Hl. Simeon, Einsiedler in der Porta Nigra
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe m. sakr. 

Segen f. Leb. und + 
Fam. Schäfer-San-
der, + Lydia Vallenz 
u. + Marion Christ

Herz Jesu 15:00 Vesper
        16:00 bis 17:30 Betstunde

18:00 Festhochamt zum
Herz-Jesu-Fest

Samstag, 4.6.      Unbeflecktes Herz Mariä
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe f.  + Ehel.

Hedwig u. Herbert 
Krämer

16:00 Trauung v. Richard
Kochanetzki und
Birte Grebing

St. Josef 09:30 Laudes
St. Kastor 12:30 Trauung von

Thomas Bank und 
Eva Schmidmit

16:00 Trauung von 
Patrick Hammer und
Stefanie Ahle

Zehnter Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrkirche

Samstag, 4.6.           Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse für

+ Fam. Stein -
Dr. Feils

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 5.6.            Hl. Bonifatius        
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hochamt
St. Josef 10:00 Familienmesse für

Leb. und + Fam.
Cholewa-Baron und
Angehörige

11:15 Hochamt
 

St. Josef 14:30 Taufe v. Gioia Nicolai
Lias Timoschin, 
Tiago und Genaro
Reinhardt

Herz Jesu 10:30 Hl. Messe 
18:00 Hochamt

St. Kastor 11:00 Hochamt mit dem
Kammerchor Olpe

Montag, 6.6.      10. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe n. Mei-

nung d. Stiftungen
St. Kastor 13:00 Trauung von

Torsten Blum und
Svenja Becker

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 7.6.   10. Woche im Jahreskreis
St. Josef 09:00 Hl. Messe

(Frauenmesse)
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe 
Mittwoch, 8.6.   10. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe f. + Karl-

Heinz Morgenroth,
+ Pfr. Heiner Anlauf
+ Bärbel Schulz, 
+ Annemarie 
Schwebel

Donnerstag, 9.6. 10. Woche i. Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe 
Freitag, 10.6.       10. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe für alle

Wohltäter d. Pfarrei
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe 
Samstag, 11.6.  10. Woche i. Jahreskreis
                            Hl. Barnabas, Apostel
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes
St. Kastor 14:00 Trauung von

Michael Kraus und
Natalie Kipp

Elfter  Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 11.6.          Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse für

+ Maria Röhl, als 
Stiftsmesse für
+ Dr. Erich Klinge

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse

Monat Juni



Sonntag, 19.6.             
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hochamt
St. Josef 10:00 Familienmesse 

11:15 Hochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt musika-

lisch gestaltet von 
einem Gastchor

Montag, 20.6.      12. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 21.6    12. Woche im Jahreskreis
St. Josef 09:00 Hl. Messe (Frauen-

messe) für
+ Heinrich Loch

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 22.6.   12. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe f. + Karl-

Heinz Morgenroth
Donnerstag, 23.6. 12. Woche i.Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 24.6.Geburt Johannes d. Täufers
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Kastor 09:30 Schulgottesdienst  

Diesterwegschule
St. Josef 18:30 Hl. Messe als Jahr-

gedächtnis für 
+ Emilia Gandner, 
+ Josef Zilling, 
+ Annette Reinartz, 
+ Horst Schmidt

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Samstag, 25.6. 12. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

14:00 Segnung von
Patrick Weiden u.
Elena Cetin

St. Josef 09:30 Laudes
St. Kastor 14:30 Trauung von

Stefan Fink und
Eva Deichmann

Sonntag, 12.6.   
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hochamt, parallel
Kindergottesdienst 
i. d. Michaelskapelle

St. Josef 10:00 Familienmesse für 
+ Gerhold Schmitz 

11:15 Hochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt

14:30 Taufe von 
Finley Stutzke und 
Ben Jannik Stassen

Montag, 13.6.       Hl. Antonius von Padua
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 14.6.   11. Woche i. Jahreskreis
St. Josef 09:00 Hl. Messe (Frauen- 

messe) für
+ Irmgard Widera

Liebfrauen 18:00 Abendlob
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe 
Mittwoch, 15.6.   11. Woche i. Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe für

+ Marga Weber
St. Josef 18:30 Hl. Messe
Donnerstag, 16.6.   11. Woche i. Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Freitag, 17.6.       11. Woche i. Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe für

+ Elisabeth Hart-
mann und 
+ Eheleute Schmitz 

St Josef 18:30 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Samstag, 18.6.    11. Woche i. Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes
Herz Jesu 16:30 Abitur-Gottesdienst

d. Wirtschaftsgymn.
Zwölfter Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 18.6.        Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse,

anschl. Pfarrfest
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse

 



Fronleichnam und Pfarrfest 
Das Fronleichnamsfest am Donnerstag, 6. 
Mai, feiert unsere Pfarreiengemeinschaft 
wieder auf dem Koblenzer Plan. Die Hl. 
Messe um 10:00 Uhr und die Prozessi-
on stehen unter dem Motto „Barmherzig 
wie der Vater“. Die Kollekte ist jeweils zur 
Hälfte bestimmt für das Projekt MAMPF 
und für einen Begegnungsnachmittag mit 
Flüchtlingen. Das Festhochamt wird mit der 
„Missa in honorem Sancti Sebastiani“ von 
Thomas Schnorr musikalisch besonders 
gestaltet, ausgeführt vom Blechbläseren-
semble „Quartettino“ und dem Kirchenchor 
Herz Jesu unter der Leitung von Joachim 
Aßmann. Die Prozession führt - mit einer 
Statio am Altenheim Eltzerhof - nach Lieb-
frauen; dort findet der feierliche Abschluss 
mit Te Deum und Eucharistischem Segen 
statt. Anschließend sind alle zum Pfarrfest 
eingeladen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Hl. Messe 
um 10:15 Uhr in der Liebfrauenkirche statt.  
Auch in St. Menas wird das Fronleichnams-
fest mit dem Pfarrfest verbunden. Herzliche 
Einladung!

Mittelrheinwallfahrt nach Kevelaer
Die alljährliche Marienwallfahrt nach Ke-
velaer zur Trösterin der Betrübten findet in 
diesem Jahr am Samstag, dem 4. Juni, statt, 
wieder mit den Kölner Maltesern. Interessier-
te sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Die 
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Dreizehnter Sonntag im Jahreskreis
„Peterspfennig“-Kollekte

Samstag, 25.6.          Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse f.

+ Christine Mohrs 
+ Ehel. Edward und
Ursula Verhülsdonk

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 26.6.     
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hochamt
St. Josef 10:00 Familienmesse

11:15 Hochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 27.6.     13. Woche im Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe f. + Ehel.

Hedwig u. Herbert
Krämer

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 28.6.   13. Woche im Jahreskreis
St.Josef 09:00 Hl. Messe (Frauen-

messe)
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 29.6. Hochfest der Hl. Apostel
                         Petrus und Paulus
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe n. Mei-

nung d. Stiftungen
St. Josef 18:30 6-Wochenamt für

d. Verstorbenen
des Monats Mai

Donnerstag, 30.6. 13. Woche i. Jahreskreis
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

Gottesdienste in Seniorenheimen und 
Krankenhäusern

St. Barbara sonn- /feiertags 10:15 Uhr

Brüderkrankenhaus sonn- /feiertags 09:00 Uhr

Eltzerhof Di.: 10:30, Sa.: 16:00 Uhr

Marienhof sonn- /feiertags 09:00 Uhr
Sa.: 17:30 Uhr

Ev. Stift Sa.: 18:15 Uhr

AWO Laubach i.d.R.14tägig Mi. 10:00 Uhr
demnächst: 18.5.,15. ,9.6.

Die Hl. Messen in St. Menas werden in 
alternierendem Rhythmus samstags um 
17:30 Uhr oder sonntags um 10:00 Uhr 
gefeiert. Die genauen Termine entnehmen 
Sie bitte dem Aushang in der Pfarrkirche St. 
Menas bzw. der Homepage unter 
www.sankt-menas-koblenz.de

Das Rosenkranzgebet findet werktags 
- außer samstags - statt:
in St. Josef um 17:45 Uhr
in Herz Jesu um 18:00 Uhr
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Kosten für die Busfahrt betragen 15 Euro/
Person. Anmeldungen nimmt Herr Dr. Fen-
del entgegen, werktags zwischen 8:00 und 
17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 0261/37601

Marienandachten 
Im Marienmonat Mai gedenkt die Pfarrei 
Liebfrauen in den Samstagsmessen um 
9:00 Uhr in besonderem Maße der Pfarr-
patronin und Koblenzer Stadtpatronin, der 
Gottesmutter Maria.
Im Anschluss an die Gottesdienste geben 
Prälat Hans Lambert und Manfred Böckling 
im Wechsel einen marianischen Impuls zu 
den Mariendarstellungen in der Liebfrauen-
kirche.
Folgende Aspekte werden in den 15 minüti-
gen Betrachtungen hervorgehoben:  
14. Mai: Die Marienfiguren, 21. Mai: Die 
Marienfenster von Jakob Schwarzkopf; 28. 
Mai: Maria als Koblenzer Stadtpatronin.

Auch in der Herz-Jesu-Kirche werden Mai-
andachten gehalten, und zwar jeden Freitag 
um 18:00 vor der Abendmesse.
Die nächsten Termine und Andachtsthemen:
20.5. Trösterin der Betrübten
27.5. Maria - Mutter der Kirche

„Nicht jeder Johannes ist ein Täufer“
Unter diesem Titel bietet der Arbeitskreis 
Kirchenführungen am Vorabend des Johan-
nes-Festes eine Führung durch die Altstadt 
an. Es geht um die Johannes-Verehrung, 
Johannes-Darstellungen und historische 
Koblenzer mit dem Vornamen Johannes. 
Beginn ist am 23. Juni, 18:00 Uhr, vor der 
Citykirche am Jesuitenplatz. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro,  Infos: 0170/3462382.

Pfarrfest in St. Josef
Das Pfarrfest in St. Josef findet dieses Jahr 
am 18. und 19.6. rund um die Josefskirche 
statt. Wie immer, ist ein reichhaltiges Pro-
gramm vorgesehen und vieles für das leibli-
che Wohl vorbereitet.

Zweites ökumenisches Friedensgebet
Das zweite ökumenische Friedensgebet 
in diesem Jahr findet am Montag, 6.6., um 
18:30 Uhr, in der Christuskirche statt. Die 
Predigt hält diesmal Pfarrer Ralf Staymann.

Sitzung des Pfarreienrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrei-
enrates findet am Montag, 27.6.2016, 19:00 
Uhr, im Pfarrsaal Herz Jesu statt. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 

Kinder in der Michaelskapelle
„Wir heißen Dich willkommen!“ - unter die-
sem Motto findet jeden zweiten Sonntag 
im Monat, parallel zu der 11:30 Uhr-Messe 
in der Liebfrauenkirche, ein Kindergottes-
dienst in der Michaelskapelle statt.
Die beiden Termine bis zu den Sommerferi-
en sind der 12. 6. und der 10. 7. jeweils um 
11:30 Uhr. Herzlich eingeladen sind Kinder 
im Alter von 4 bis 10 Jahren.

Hl. Messe in englischer Sprache
Ab dem 1. Juni 2016 wird Pater Antho-
ny Adani an jedem Sonntag (außer am 2. 
Sonntag im Monat) um 14:00 Uhr eine Hl. 
Messe in englischer Sprache in der Herz- 
Jesu-Kirche feiern. An jedem zweiten Sonn-
tag des Monats  wird die Hl. Messe in Schön-
statt in der Pilgerkapelle (Vallendar) um 
17:00 Uhr gehalten. Vorgesehen ist die Hl. 
Messe vor allem für Menschen aus Afrika, 
die in Koblenz und Umgebung leben; aber 
auch Interessierte sind herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. Pater Anthony: „Lassen Sie  
uns mit großer Freude dieser wunderbaren 
Ergänzung unserer weltweiten Glaubensge-
meinschaft  entgegen sehen.“

Coffee-Stop-Aktion
An der MISEREOR-Aktion Coffee-Stop be-
teiligte sich  neben vielen anderen auch die 
Pfarrei St. Josef und freute sich über den 
Erlös von 190 Euro, der den Projekten der 
Aktion zugute kommt. Herzlichen Dank an 
alle Spender!
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Gruppenstunde April
Am 16.04.2016 haben sich die Messdiener 
nach langer Pause wieder zu einer Grup-
penstunde getroffen. In zwei Gruppen auf-
geteilt, haben wir uns zu vorgegebenen Zi-
taten und Requisiten eine kurze Geschichte 
ausgedacht. Der Kreativität waren dabei 
keine Grenzen gesetzt. Es war interessant 
zu beobachten, wozu die Phantasie fähig 
ist, wenn man ihr nur freien Lauf lässt. Da-
nach haben wir zusammen den Turm der 
St.-Josef-Kirche erklommen und den be-
eindruckenden Ausblick über Koblenz ge-
nossen. Nach diesem erfolgreichen neuen 
Start werden wir wieder alle zwei Monate 
Gruppenstunden anbieten und hoffen, dass 
diese sich etablieren werden.

Koblenz spielt - wir sind wieder dabei!
Auch in diesem Jahr beteiligen sich die 
Messdiener (nun schon zum zwölften Mal)
mit einer Rallye durch die Altstadt an der 
Aktion KO-Spielt. Leitgedanke für das Pro-
jekt „Koblenz spielt“ ist, die Stadt in neuer, 
spielerischer Form erleben zu können. Spiel 
und Spaß stehen dabei im Vordergrund. 
Die Rallye beginnt an der Liebfrauenkirche. 
Das Ziel möchten wir an dieser Stelle natür-
lich noch nicht verraten, aber jeder hat die 
Möglichkeit, es zu entdecken. Jeder, der die 
Strecke erfolgreich bewältigt hat, nimmt an 
einer Verlosung teil. Auch in diesem Jahr 
gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen. Die 
Aktion findet in diesem Jahr am Samstag, 
4.6.2016, statt.

Termine
Übungstreffen zu Fronleichnam: 24.05.2016 - 16:30 Uhr in der Sakristei von Liebfrauen
Fronleichnam: 26.05.2016 - 9:30 Uhr in der Sakristei von Liebfrauen
Gruppenstunde mit anschließendem Grillen: 25.06.2016 - 15:30 Uhr in St. Josef

Und nicht vergessen: Am 21.5., Samstag, ist ab 9:00 Uhr Bolivien-Kleidersammlung!

Eine Abordnung unserer  Messdiener nahm am 9. April am Jugendtag in Trier teil.
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Kirchenmusik in der Pfarreiengemeinschaft - Gottesdienste und Konzerte

Basilika St. Kastor
Sa., 14.05. 	 18:30 Uhr      Lateinisches Choralamt „Spiritus Dominus“ mit der
			          Choralschola der Basilika St. Kastor unter der Leitung
			          von Prof. Heinz-Anton Höhnen
Herz Jesu
Fr.,   03.06. 	 18:00 Uhr     Herz-Jesu-Fest, Abschluss des Ewigen Gebets
			          Festhochamt mit der „Messe zu Ehren des Hl. Franz von
			          Assisi“ von Johann Baptist Hilber, ausgeführt vom Kirchen-
			          chor Herz Jesu und Hanno Scherhag (Orgel), 
			          Leitung:Joachim Aßmann                           

St. Josef 
So., 15.05. 	 11:15 Uhr      Festhochamt mit Uraufführung der „Messe für die Armen“
			          für Chor und Orgel von Werner Mutschke. Die Messe
			          wurde 2016 für den Kirchenchor St. Josef komponiert.
			          Sie beinhaltet die Vertonung des Mess-Ordinariums und		
			          hymnische Kompositionen nach Texten der Hl. Hildegard
			          von Bingen. Ausführende: Kirchenchor St. Josef			 
		                       Hanno Scherhag, Orgel; Leitung: Werner Mutschke.
Liebfrauen
So., 15.05. 	 11:30 Uhr      Hochamt mit Frauenstimmen des Jugendkammerchors, 		
			          Mädchenkantorei und Knabenchor 
                                                  der Singschule Koblenz (SK)
So., 22.05. 	 11:30 Uhr      Hochamt mit Männerstimmen d. Jugendkammerchors d. SK
So., 05.06.	 11:30 Uhr       Hochamt mit Kinderchor und Knabenchor Grundkurs der SK
So., 12.06.	 11:30 Uhr      Hochamt mit dem Jugendkammerchor der SK
So., 19.06. 	 11:30 Uhr      Hochamt mit dem Knabenchor der SK

Koblenzer Evensong 
Der Koblenzer Evensong ist ein Ökumenisches Abendlob, in dem die Chormusik eine zen-
trale Rolle spielt. Form und Inhalt des Evensongs sind von der Anglikanischen Kirche ins-
piriert, er findet in Koblenz seit der BUGA 2011 regelmäßig statt. Seit Sonntag, dem 1. Mai, 
wird der Koblenzer Evensong für das Sommerhalbjahr wieder in der Florinskirche gefeiert.

So. 05.06.  Florinskirche	           Liturgie: Pfr´in. Birgit Becker und Pfr. i. R. Helmut Kusche	
			             Musikalische Gestaltung: Chöre aus Neuwied, Altwied 
			             und Feldkirchen, Leitung: Sabine Paganetti

„Musik zur Marktzeit“ vom 2. April bis 29. Oktober 2016 in der Liebfrauenkirche
Ab 2. April bis einschließlich 29. Oktober 2016 findet die Sommerstaffel der „Musik zur 
Marktzeit“ an jedem Samstag von 12:30 bis 13:00 Uhr in der Liebfrauenkirche statt. Die 
Mittagsmusik, mit Instrumental- und Vokalmusik in unterschiedlichen Besetzungen, lädt 
dazu ein, samstags mittags in der Kirche ein wenig zur Ruhe zu kommen, sich an der Musik 
zu erfreuen und sich von einem geistlich-lyrischen Impuls anregen zu lassen. 



Kirchenmusik 17
Orgelmusik in Herz Jesu
Die Orgelmusik in Herz Jesu findet (außer an Feiertagen) am ersten Freitag im Monat um 
17:00 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. Info: joachimassmann01@t-online.de
Freitag, 10. 06. 		  English Expressions mit Werken von J. Stanley, J. Clarke, P. 		
			   Fletcher, C. Harris, Ch. Tambling und R. Jones  mit Thomas
			   Maur (Trompete) und Christian Rivinius (Orgel). 
Freitag, 01. 07. 		  mit Werken von J.S. Bach und F. Mendelssohn Bartholdy mit 		
			   Thomas Schwarz (Koblenz) an der Orgel
			 
Konzerte in St. Kastor
Sonntag, 5.6., 17:00 Uhr, Orgelkonzert „Zum 100. Todestag von Max Reger“
im Rahmen des Internationalen Orgelsommers 2016 Rheinland-Pfalz            
mit Werken von J.S. Bach, M. Reger u.a. mit Prof. Gerhard Weinberger (München), Orgel

Mittwoch, 15.6., 19:00 Uhr, Geistliches Konzert mit dem Symphonieorchester der Universität 
Leed / Südengland

 Bei Fragen zur Kirchenmusik oder zu den Chorproben wenden Sie sich an:
 für Herz Jesu		  Joachim Aßmann, joachimassmann01@t-online.de
 für St. Josef                   	 Kirchenmusik generell: Werner Mutschke, Tel.: 02620/951071
			   Bereich Kinder- und Jugendchorarbeit :
			   Angelika Hollmann, E-Mail: a.hollmann.ko@web.de			 
			   oder Walter Krechel, Tel.: 0261/31553
 für Liebfrauen		  Manfred Faig, manfred.faig@bgv-trier.de oder
			   info@singschule-koblenz.de
 für St. Kastor		  Prof. Heinz  A. Höhnen, Tel.: 0261/51932
 für St. Menas		  Werner Höss, wernerhoessKoblenz@gmx.de

Sängerinnen und Sänger der Chöre aus dem Dekanat Koblenz und auch Gäste aus anderen 
Dekanaten sind eingeladen, am Chortag 2016, Samstag, 11. Juni, in Koblenz, teilzunehmen. 
Unter Leitung von Dekanatskantor Joachim Aßmann werden die „Missa Sapientiae“ von A. 
Lotti und evtl. Chöre aus dem „Gloria“ von A. Vivaldi erarbeitet. Noten für beide Werke können 
gestellt, eigene Noten mitgebracht werden. Am Nachmittag kommen ein Solistenensemble 
und ein kleines Kammerorchester dazu, um nach einer größeren gemeinsamen Probe die 
erarbeiteten Stücke in einem „privaten Konzert“ aufzuführen. 

Der Chortag soll die Möglichkeit bieten, an einem größeren geistlichen Werk mit Orchester 
zu arbeiten. Neben der Freude am gemeinsamen Musizieren sollen auch Fragen zur 
chorischen Stimmbildung, zur Problematik des Musizierens im Kirchenraum mit Orchester 
und allgemeine Fragen zur Chorarbeit erörtert werden.

Der Chortag findet im Pfarrsaal von Herz Jesu in Koblenz (Löhrrondell 1a) statt, Beginn 
ist um 10:00, Ende um 17:00 Uhr. Mittagspause: 12:30 -14:00 Uhr (Mittagessen bitte selbst 
organisieren). Die Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt. Kostenbeitrag: 10,- Euro.
Anmeldung bis spätestens 30. Mai 2016 per Post oder per E-mail an: Dekanatskantor 
Joachim Aßmann, Florinspfaffengasse 14, 56068 Koblenz; E-mail: joachimassmann01@t-
online.de. Auf das gemeinsame Musizieren freut sich Dekanatskantor Joachim Aßmann. 

Chortag 2016 im Dekanat Koblenz am Samstag, 11. Juni, in Koblenz



Regelmäßige Angebote  
Gottesdienste 
Laudes: täglich 7:30 Uhr;  Anbetung: Mo., Di., Mi., Fr. und Sa: 17:30 -18:00 Uhr
Heilige Messe: Mo.- Sa. 12:00 Uhr / So. und Feiertag 9:00 Uhr

Offene Tür – Gespräch, Information, Kontakt (Tel. 0261/1330537)
Mo.- Sa. 10:00 - 19:00 Uhr  

Beicht- und Gesprächseelsorge mit Priestern des Dekanates
Mo.-Sa. 9:30 Uhr - 11:30 Uhr und Mo.-Fr. 15:00 - 17:00 Uhr

Gesprächseelsorge mit Seelsorgerinnen des Dekanates
Mo. 15:00 - 17:00 Uhr 

Wiederkehrende Termine im Mai, Juni und Juli 2016 in der Citykirche Koblenz
Stille-Übungen, donnerstags von 17:30 bis 18:00 Uhr im Gruppenraum
In Gemeinschaft in Stille sitzen und zur eigenen Mitte finden 

Intermezzo. Eine Musikalische Mittagspause, alle14 Tage mittwochs, 13:30 bis 13:50 Uhr
am Mittwoch, dem 18.5.,1.6., 15.6., 29.6., 13.7...(14tägig bis Ende Oktober)

Gebetskreis, Mittwoch, 1.6. und Mittwoch, 6.7., um 18:15 Uhr in der Offenen Tür
Ein gemeinschaftliches Abendgebet mit Psalmen, Liedern und Lesungen des Tages

Pilger-Forum, Donnerstag, 2.6. und Donnerstag, 7.7., um 19:00 Uhr
Ein offener Gesprächskreis für erfahrene und interessierte Pilgerinnen und Pilger

Publik-Forum-Treff,  Donnerstag, 19.5. und Donnerstag, 16.6., um 19:00 Uhr
Eine Einladung zu Diskussion und Gedankenaustausch (siehe Tagespresse)

Taizé-Gebet, Mittwoch, 25.5., und Mittwoch, 29.6., um 19:00 Uhr
Singen und Beten im Geist der Kommunität der Brüder von Taizé

Tänze des Universellen Friedens, Dienstag, 14.6., und Dienstag, 12.7., um 19:00 Uhr
Leitung: Doris Brauneck. Nähere Information und Anmeldung unter: 0261 / 963558-0

Bibel-Lese-Kreis für Frauen, Dienstag, 24.5., und Dienstag, 28.6., 19:00 Uhr                                          
Die Bibel mit neuen Augen aus der Perspektive der Frauen lesen. Leitung: Jutta Lehnert

Kontemplation u. Herzensgebet, Samstag, 28.5., und Samstag, 25.6., 9:00-11:45 Uhr
Gemeinsam unter Anleitung in Stille verweilen (in 4 Einheiten à 25 Minuten)

Am Jesuitenplatz 4, 56068 Koblenz
Tel. 0261 / 91263-21(Arnsteiner Patres)
Tel. 0261 / 1330537 (Offene Tür)
citykirche.am.jesuitenplatz@gmail.com

   Newsletter: citykirche.am.jesuitenplatz@gmail.co
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Besondere Termine im Mai, Juni und Juli 2016

Sonntag, 15. Mai 2016, 10:30 Uhr, Pfingstmesse mit dem International Guitar Festival
Ein mehrsprachiger Gottesdienst mit Gitarristen des Koblenzer Gitarrenfestivals

Freitag, 20. Mai 2016, 19:00 Uhr , „Leben ist mehr als Überleben“ 
Text, szenisches Spiel und Musik zum Leben und Wirken des Heiligen Damian von Molokai 
mit Magaretha Lembeck (Klavier) und Studierenden der Katholischen Hochschulgemeinde 

Samstag, 18. Juni 2016, 14:00 – 17:00 Uhr, Schreibstube (Anmeldung: 0261/9635580)
In kreativen Schreibprozessen dem eigenen Leben auf der Spur (Teilnahme-Zahl begrenzt)

Freitag, 24. Juni 2016, 19:00 Uhr, Konzert-Lesung zum Patronatsfest der Citykirche
mit Ralph Rousseau Meulenbroecks, Gambe (NL) und Texten über Johannes den Täufer
mit anschließender Einladung zu Begegnung und gemütlichem Beisammensein

Vorankündigung für Juli
Donnerstag, 7.Juli 2016, 16:00 Uhr, Familien-Mitsing-Konzert der Singschule Koblenz
mit den Nachwuchschören, unter Leitung von Helga Mohr-Zschenderlein und Manfred Faig

Donnerstag, 7.Juli 2016, 19:30 Uhr, Ein Offenes Singen mit Liedern zum Sommer
mit dem Chor der Liebfrauenkirche für alle interessierten und singfreudigen Menschen!

Veranstaltungen des Katholischen Forums 
Im Mai und Juni lädt das Katholische Forum zu zwei interessanten Veranstaltungen ein,
die jeweils im Bischöfliches Cusanus-Gymnasium, Klangraum, Hohenzollernstr. 13-17 um
19:00 Uhr stattfinden werden (Eingang von der Südallee):

Am Montag, 23. Mai 2016, referiert Prof. Dr. Eckhard Nordhofen aus Gießen zum Thema:
„Jeden Tag Brot. Was für Brot? Das Vaterunser als monotheistische Medienrevolution.“

Der Vortrag am Montag, 13. Juni 2016, steht unter der Überschrift:
„Rettet diese Welt! Sind wir auf dem Weg zu mehr Klimagerechtigkeit?“.
Referentin an diesem Abend ist Irene Knoke, wissenschaftliche Mitarbeiterin, SÜDWIND 
e.V. vom Institut für Ökonomie und Ökumene, Bonn.

  Veranstaltungen der Barmherzigen Brüder in der Peter-Friedhofen-Kapelle
  dienstags		  19:00 Uhr Eucharistiefeier mit integrierter Vesper
  mittwochs		  19:00 Uhr Vesper
  donnerstags		  18:30 Uhr Stille Anbetung und 19:00 Uhr Vesper
  freitags			  13:00 - 17:00 Uhr Klostercafé 
		                 im Peter-Friedhofen-Haus
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Kontakte, Adressen, Bürozeiten

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Josef
Zentrales Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft
St. Josef-Platz 3  |  56068 Koblenz
Sekretärin: Maria Schaab 
Bürozeiten: Mo., Di. und Fr.: 9:00-13:00 Uhr, 
Do. 9:00 -16:00 Uhr, mittwochs geschlossen
Tel: 0261/31553 / Fax: 0261/12443
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.sankt-josef-koblenz.de
IBAN: DE57 5705 0120 0141 4255 46 

Katholische Pfarrgemeinde Herz Jesu
Löhrrondell 1a  |  56068 Koblenz
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.herz-jesu-koblenz.de
IBAN: DE31 5709 0000 1020 8040 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Kastor   
Kastorhof 4  |  56068 Koblenz
Büro in Liebfrauen
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.sankt-kastor-koblenz.de
IBAN: DE26 5705 0120 0000 2251 44

Katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen
Florinspfaffengasse 14  |  56068 Koblenz
Sekretäre: Pitt Knoth und Erwin Jung
Bürozeiten: Mo./ Mi.- Fr: 9:00-12:00 Uhr
Tel: 0261/31550 / Fax: 0261/9143550
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.liebfrauen-koblenz.de
IBAN: DE78 5705 0120 0135 4437 60

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Menas  
Waldweg 3  |  56075 Koblenz 
Sekretär: Eugen Koch
Bürozeiten: Mi. 14:00-18:00 Uhr
Tel: 0261/53779 / Fax: 0261/53779
mail: menas@arcor.de
www.sankt-menas-koblenz.de
IBAN: DE91 5609 0000 0007 0927 45

Das Pastoralteam
Pfarrer Stephan Wolff 
pfarrer@sankt-josef-koblenz.de 
od. 0261/31553

Pfarrer Günther Reinert
Kooperator: menas@arcor.de 
od. 0261/53779

Schulpfarrer Joachim Keil
j.keil@franziskusschule-koblenz.de

Diakon (m. Z.) Horst Dany 
0261/98899770
Diakon (m. Z.) Lothar Malm
0261/52541

Gemeindereferentin Maria Kuhl
0261/309141, mariakuhl@web.de
Gemeindereferent Walter Krechel 
0261/31553 
krechel@sankt-josef-koblenz.de
Pastorale Mitarbeiterin 
Dipl.-Psych. Monika Kilian
0151/53831244
Pastoralpraktikant
Florian Dienhart
florian.dienhart@gmx.de

Mithelfende Priester
Arnsteiner Patres 
Reg.-Dekan a. D. Peter Bleeser
Pfr. Erich Jamann, OstR. i. R. 
Pfr. i. R. Helmut Kusche
Prälat Hans Lambert

Küsterinnen und Küster
Nina Beraz (St. Josef)	
Simona Damoc (Herz Jesu)
Erwin Jung (Liebfrauen)
Hanns Zündorf (St. Kastor)
Caterina Camisa-Plaul (St. Menas)

Für alle Gemeinden


